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Der Panamaſchwindel
Von unſerem Korreſpondenten

Paris 8 Januar
Der erſte der PanamaProzeſſe der Kriminal Prozeß gegen
Durchſtecher beginnt übermorgen vor dem Appellhof des

eineDepartement Die Angeklagten wie ihre Begünſtiger Staats
wwalt und Richter haben es aufgegeben die Sache mit rabuli
ſchen Spitzfindigkeiten hinauszuſchieben durch Verweifung an ein
deres Tribunal die Verjährungsfriſt welche für den größeren
heil des Sündenregiſters bereits erreicht iſt auf ſämmtliche An
igepunkte anszudehnen und ſo dem öffentlichen Rechtsbewußtſein
nen letzten Fauſtſchlag zu verſetzen welcher das volle Maß der
olksgeduld doch wahrſcheinlich zum Ueberlaufen bringen dürfte
ie Entrüſtung die Erbitterung iſt zu allgemein und zu tief
hend als daß die Jnſolenz galliſcher Juſtizbehörden ihr noch
ger zu trotzen wagte Man hat ſich denn zu der Einſicht be
rt daß es für alle Betheiligten am Vortheilhafteſten ſei ſie

eich jetzt bevor die ſchlimmſten Enthüllungen eiungetreten der
uſtiz des rückſichtsvollen Präſidenten Périvier auszuliefern der
e Schuldigen nuter allen Umſtänden glimpflicher behandeln wird
s zu ſpäterer Zeit von einem andern Richter zu erwarten wäre
bwohl nun der Hauptangeklagte der alte Leſſeps am Dienſtag
isbleiben wird ſo will der Appellhof doch gegen ſeine Kkomplicen

Verhandlung eröffnen ohne die Vorfrage zu erörtern ob
eſe Letzteren die doch nicht Großkrenz der Ehrenlegion ſind vor

Forum gehören oder vor das Zuchtpolizeigericht erſter Jnanz Auch die Vertheidiger legen wie es ſcheint auf dieſe z

indigkeitsfrage kein Gewicht mehr da ſie möglichſt raſch ein
theil erzielen und damit das für ihre Klienten noch weit be
ohlichere Unheil abwenden wollen daß die Kammer durch
r Spezialgrſetz einen Ausnahnegerichtehof einſetzen das geſammte
fisthum der Panama Gründer und Panama Unternehmer unter

equeſter ſtellen alle für Rechnung der Kanal Geſellſchaft ge
ſteten Zahlungen für ungiltig erklären und die durch Betrug
worbenen Millionen von den Betrügern znurückfordern könnte
in dahinzielender Antrag iſt bekanntlich ſchon in der Deputirten
mmer angemeldet und um der Regiernng zur Bekämpfung dieſes
mrages ein plauſibel ſcheinendes Argument zu liefern gilt es

J st mit höchſter Beſchleunigung aus den Panama Schwindeleien
re res jodicata zu ſchaffen Bei allem guten Willen indeß

W Urd Herr Pérwier die ihm übertragene große Wäſche nicht vor
donatsfriſt erledigen können Er glaubt mit neun vierſtündigen
itzungen auszukommen die ſich auf drei Wochen vertheilen
ürden er dürfte ſich jedoch verrechnet haben da die mit dem
ſten Audienztermin eintretende Publizität des Anklagematerials
hue Zweifel neue Enthüllungen und unvorhergeſehene Zwiſchen
ille herbeiführen wird Um zu begreifen wie bei dem Kanal
nternehmen geſchwindelt unterſchlagen und geſtohlen wurde wie

möglich war von den dem Publikum abgelockten dreizehn
pundert Millionen mindeſtens zwei Drittel ihrem rechtmäßigen
weck zu entfremden und in den Taſchen einiger weniger Flibuſtier
erſchwinden zu laſſen muß man ſich vergegenwärtigen daß die
eſchichte des Kanalbaues in drei Perioden zerfällt nämlich in
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b Heiß brannte die Juliſonne auf die nach Regen dürſtende
andſchaft Jn den umliegenden Ortſchaften läuteten die

d ßlocken zum Ave Maria Leiſe verhallten die Klänge in
de er gewitterſchwülen Luft und alles war dann wieder ſtill

m ſpärlichen Schatten eines verkümmerten Haſelſtrauches
Dr Mauerte ein Weib dem Noth und Elend aus den Zügen

ten prachen Jhr zur Seite im gebräunten Graſe lag ſchlummernd
t Melin kleines Kind zu dem die Frau ſo oft es ſich regte
Fr Sipufzend ſich niederbeugte einen verzweiflungsvollen Blick auf

hier Spas ſchwache Geſchöpfchen werfend das in kümmerliche Lumpen
e ehüllt vor Hunger und Mattigkeit eingeſchlafen war

E Kl Tracht und Ausſehen des einſamen Weibes verriethen die
anitätschigennerin und ob es auch nur Fetzen waren welche ihre

Seſtalt bedeckten lag trotzdem etwas Edles in ihrer ganzen
Erſcheinung Verſtoßen von den Jhrigen weil es keiner
hres Stammes geweſen dem ſie ihr Herz geſchenkt ſondern
er Sohn des Schulzen in einem Tiroler Dorfe der fie dann
päter hohnlachend mit ihrem Kinde von Haus und Hof ge
vieſen lag Carmenita verſchmachtend am verdorrten Rain

ferkucheger Landſtraße
emden Bettelnd hatte ſie ſich monatelang im Land umhergetrieben
ein Nähſpon Thür zu Thür war ſie gepilgert geſättigt wenn mild

Fr ApMänner
ch 15
ent Hri

u ſerzige Bauernweiber mit ihr und mit dem Kinde Erbarmen
t atten hungernd und dürſtend wenn man fie hartherzig
n Diakopon der Schwelle trieb
e Sachen Die einzige Kunſt die ſie erlernte das Wahrſagen und
c Partenſchlagen ließ ſich in Städten nicht verwerthen

Carmenita war damit auf die Landbevölkerung angewieſen
ind in den Dörfern wohnen oft milde Nächſtenliebe und
rutale Härte dicht nebeneinauder Krank und ſterbensmatt
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M ÜÄdie der Verſchlenderung die der Unterſchlagung und die des ge
meinen Raubes

Die erſte Periode umfaßt die Jahre 1881 bis 1885 die Zeit
da die Direktion in Paris ſich noch bemühte mit ihrem Aktien
kapital von 300 Millionen ſowie mit dem Ertrag der drei erſten
Obligationsanleihen welche insgeſammt 425 Millionen ergeben
hatten anszukommen bezw das Kanalunternehmen durchzuführen
Damals waren die Arbeiten auf dem Jſthmus an eine große Zahl
kleiner Unternehmer verdingt welche ſich ſehr hoch ungebührlich
hoch bezahlen ließen dabei aber immerhin etwas leiſteten und ver
hältnißmäßig anſtändig vorgingen Herr Marius Fontane der
General Sekretär der Geſellſchaft und andere im Einverſtändniß
mit ihm handelude Adminiſtratoren begnügten ſich damals mit

füuf Prozent Proviſion wenn ſie Lieferungen und Arbeitskontrakte
vergaben Dieſes relativ beſcheidene Trinkgeld wurde von jeder
Seitens der Geſellſchaftskaſſe regulirten Zahlung erhoben an
Baron Reinach abgeliefert und von dieſem nach Abzug des ihm
ſelbſt gebührenden Antheils an Fontaune und Konſorten vertheilt

Der Appetit der Herren wuchs mit dem Eſſen Es kam ein
Moment wo ihnen die Trinkgelder nicht mehr genügten wo ſie
die bis dahin den Bau Unternehmern zugewieſenen großen Benefizien
für ſich ſelber zu behalten beſchloſſen Die zahlreichen kleinen
Unternehmer wurden verabſchiedet und durch ein halbes Dutzend
von Geueral Entreprieſen erſetzt welchen die Direktion in Paris
noch weit vortheilhaftere Bedingungen zugeſtand und von denen die
Direktoren ſich noch ungleich fettere Benteſtücke zuweiſen ließen
Die Uebervortheilung bei Feſtſetzung der Preiſe für Arbeit und
Material ſtieg in s Koloſſale und die Freigiebigkeit der Direktion
gegenüber dieſen Generalunternehmern artete zur böswilligen Ver
geudung des Geſellſchaftskapitals aus nachdem ſie ſich vorher nur
als leichtſinnige Verſchwendung charakteriſirt hatte Die General
unternehmer mußten ihre Vorgänger um in deren Kontraft ein
utreten mit hohen Summen abfinden mit Dutzenden von
dillionen Das koſtete ihnen ſelbſt jedoch nicht einen Centime

die Pariſer Direktion eutſchädigte jene Entrepreneurs der erſten
Periode ans eigenen Mitteln Jeder der Generalnnteruehmer ließ
ſich bedeutende Vorſchüſſe anweiſen die er bei Ablauf ſeines Kon
traktes bei Weitem nicht durch Arbeitsleiſtung gedeckt hatte die
großmüthige Direktion ſchenkte ihm den Reſt ernenerte aber gleich
zeitig den Kontrakt und gewährte neue Vorſchüſſe Um dieſe für
beide Theile erfreuliche Operation möglichſt oft wiederholen zu
können wurden die Kontrakte immer nur auf ſechs Monate aus
geſchrieben Eine beſonders begünſtigte Gruppe von Entrepreneurs
war die Aktien Geſellſchaft für öffentliche Bauten und Kon
ſtruktionen Dieſe Aktien Geſellſchaft beſtand aus den Herren
Charles und Viktor de Leſſeps Marins Fontane Baron Cottn
Donon Vater und Sohn Es war eine Gründung der unſeligen
Depot und Konto Korrent Geſellſchaft in deren Vorſtand die

Mehrzahl der Panama Direktoren ſaßen und die bekanntlich von
dieſen ſelben Herren zum Ruin zum Bankerott geführt worden iſt
Als Adminiſtratoren der Depot Bank riefen die Direktoren der
Panama Geſellſchaft einen Bau Verein ins Leben deſſen Aktien ſie
zum weitaus größten Theil für ſich behielten dem ſie ſodann die
Bauausführungen auf dem Jſthmus übertrugen den ſie in
ſchwindelhafteſter Weiſe begünſtigten und deſſen Gewinnſte ſie aus
der Panama Kaſſe in ihre Taſche gleiten ließen Bezeichnender
Weiſe begannen dieſe Schiebungen und Durchſtechereien ums Jahr
1886 das heißt in demſelben Zeitpunkt wo die Panama Direktion

hatte ſie ſich mit dem Kinde auf dem Rücken bis hierher
geſchleppt und fühlte nun mit Schaudern den Tod nach
ihrem Herzen faſſen

Mit dem Aufgebot der ſchwindenden Kraft richtete ſie
ſich mühſam auf und ſpähte die Straße entlang ob denn
nirgends Hülfe nirgends Waſſer wäre dem Kinde und ihr
die brennenden Lippen zu netzen

Da ganz in der Ferne ſah ſie einen Mann des Weges
daherkommen vielleicht war er barmherzig und zeigte ihr
den nächſten Brunnen Sich zu dem noch immer ſchlummern
den Kinde niederbeugend wollte ſie es aufnehmen und dem
Manne dann entgegengehen

Doch zu Tode erſchöpft wie ſie war mußte ſie davon
abſtehen und warten bis der Wanderer ſich ihr genähert
haben würde

Er kam näher und näher und um ſich ihm bemerkbar
zu machen richtete ſich das Weib wieder mühſam auf Ein
markerſchütternder Aufſchrei entrang ſich jedoch ihren blaſſen
Lippen als ihr nun der Mann ganz nahe gekommen war
und ſie in ſein Geſicht ſtarrte Sah ſie ein Geſpenſt oder
war er es wirklich Janos der braune Sohn der Haide
Janos den ſie dereinft um des Tirolers willen abgewieſen
Janos der ſie ſo heiß geliebt Es war ein erſchütterndes
Wiederſehen Wie ein Trunkener taumelte der Mann beim
Anblick der Zigeunerin und Carmenita war alles was
über ſeine Lippen kam Neben ihr niederknieend netzte er
die dürſtende Zunge der Sterbenden mit dem letzten Reſtchen
Wein das er in einer kleinen Feldflaſche bei ſich trug bettete
ihr von ſchwarzen glänzenden Haaren umrahmtes Haupt in
ſeinem Schooße dem aufſeufzenden Weibe die zärtlichſten
Namen gebend Denn Carmenita hatte ſich nicht getänſcht
es war Janos den ein wunderbares Geſchick dazu anserſehen
ihr in der Sterbeſtunde beizuſtehen Janos deſſen Liebe für
ſie noch nicht erloſchen war Sie loderte noch ebenſo heiß
und glühend wie damals ſein Haß gelodert hatte als der

die Gewißheit erlangt hatte daß ſie das Unternehmen nach ihren
urſprünglichen Plänen unmöglich durchführen konnte daß ſie einer
nnvermeindlichen Kataſtrophe zuſteuerte Die Hoffunung dereinſt
als Begründer und Leiter des vollendeten Kanals für ihre Lebens
dauer in fürſtlich beſoldeten Aemtern zu ſitzen war verloren des
halb entſchloſſen dieſe Lente ſich das Vertrauen ihrer Aktionäre
und Obligatäre bis zum letzten Moment und in rückſichtsloſeſter
Weiſe zu perſönlicher Bereicherung auszubeuten aus dem drohenden
Schiffbruch möglichſt viele Millionen als Strandgut für ſich bei
Seite zu ſchaffen Damals auch begannen die Durchſtechereien
mit Miniſtern und Parlamentariern Es galt die regierenden
Parteihäuptlinge als Mitſchuldige zu gewinnen und ſich im Voraus
Strafloſigkeit zu erkaufen Dieſe Berechnung wäre auch beinahe
geglückt Nahezu vier Jahre haben die Regenten der Republik
verſtreichen laſſen ehe ſie zum Schein eine ſtrafrechtliche Unter
ſuchung einleiten ließen und die volle Verjährungsfriſt von fünf
Jahren wäre ſicher erreicht worden wenn nicht der ahnungsloſe
Engel Rieard der ſeinerzeit nicht beſtochene querköpfig ehrliche
Juſtizminiſter des vorletzten Kabinets in ſeiner Unkenntniß der
Verhältniſſe das Verderben heraufbeſchworen hätte

Die zweite Periode war übrigens nur von kurzer Dauer Nach
dem im Jahre 1886 der Bautenminiſter Baihaut ſich mit einer
Million hatte kaufen laſſen ſeitdem der für die Panama Direktion
vernichtende Bericht des Staatsingenienrs Ronſſeau durch das
Kabinet Freycinet Sarrien Baihant Sadi Carnot unterſchlagen
war brauchte die Gründerſippe ſich keinen Zwang mehr auf
zuerlegen Mit Hilfe des Konſortinms Eiffel Hébrard welchem
die geſammten Arbeiten die geſammten Lieferungen übertragen
wurden begann die Vertheilung der letzten Beute begann die kurz
händige Unterſchlagung im Großen Eine vierte und fünfte
Emiſſion von Obligationen hatten neues Kapital im Betrage von
323 Millionen ergeben und die im Jahre 1888 mit ſtaatlicher
Genehmigung emittirte Loos Anleihe brachte weitere 300 Millionen
obwohl ſie nur zum kleineren Theil Abnehmer fand Dieſes Geld
iſt einfach geſtohlen worden Herr Eiffel und ſein Komplice der
Senator Hébrard Herausgeber des Temps ſchloſſen mit einem
P Verträge über Lieferungen im angeblichen Werth von

2 Millionen ab und wirklich liquidirten ſie vor Eintritt der
Kataſtrophe 72 Millionen Wie es dabei herging mag man aus
der einen Thatſache entnehmen daß ſie ſich eine Maſchinenliefernng
für 9600000 Fres übertragen ließen deren Ausführung ſie ſo
dann für 1600000 Wir mit 500 Prozent Gewinn an
die Maſchinenbau Anſtalt Fives Lille weiter vergaben Sach
verſtändige haben nachgerechnet daß Herr Eiffel allein wenn es
zur Herausgabe der betrügeriſch erzielten Gewinnſte käme mindeſtens
45 Millionen zurückzuerſtatten hätte

Herr Eiffel wird neben den Panama Direktoren auf der Au
klagebank erſcheinen Warum nicht auch ſein ſtiller Theilhaber
der Senator Hébrard Warum nicht auch die anderen General

Unternehmer G A Fiſcher
Politiſche Ueberſicht

Deutſches Reich
Berlin 9 Januar Hofunachrichten Der Kaifesd

iſt laut Meldung ans Sigmaringen heute Nachmittag gegen 2 Uhr
dortſelbſt eingetroffen Er wurde am Bahnhofe von dem Fürſten
von Hohenzollern und dem Throufolger von Rumänien ſowie den
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ſchmucke blondhaarige Tiroler Carmenitas Herz bethört und
ihm die einzige Liebe ſeines Lebens war geraubt worden

Noch einmal verſuchte Carmenita ſich aufzurichten denn
das Wimmern ihres erwachenden Säuglings weckte ſie noch
einmal aus der Lethargie die ſie bereits befallen Janos
rief ſie mit erſterbender Stimme Janos räche mich und
ſchütze mein Kind

Gerächt biſt Du längſt Carmenita flüſterte Janos in
das Ohr der Zigennerin Damals als ich erfuhr daß
jener Elende dem Du mit Seel und Leib Dich hingegeben
Dich betrogen ſchlich ich mich noch in derſelben Nacht auf
ſeinen Hof Rache zu nehmen für Dich und mich Jch hab
ihn tödten wollen vernichten wollt ich alles was an ihn
erinnert Zuerſt ſteckte ich die vollgefüllte Scheune des
Schulzen in Brand und eine wilde Luſt hat mich erfaßt
als ich ſie auflodern ſah die rothen Flammen ſo verzehrend
und heiß wie mein Haß Der ganze Hof war binnen einer
Stunde ein Aſchenhaufen und des Schickſals Hand ſie hat
vollbracht was mir zu thun noch übrig geblieben war Eine
umſtürzende Mauer hat des Schulzen Sohn hat Deinen
Verführer unter ihren Trümmern begraben Rache war alſo
genommen an ihm der Dich von unſerem Stamm geriſſen
um deſſentwillen Du den Fluch der Unſeren ſchleppen mußteſt
Rache für mein geſtohlenes Glück und keiner hat s geahnt
als es mir unbemerkt gelang davon zu ſchleichen daß es
Carmenita war welche ſie verhängte durch des Janos Hand

Nach dieſen Worten ſchien die Zigeunerin wie von einer
überirdiſchen Kraft geſtählt Weit öffneten ſich ihre nacht
ſchwarzen Augen und es war ein unbeſchreiblicher Ausdruck
in dieſem geiſterhaften Blick welcher dem ſie umfaſſenden
Manne bis tief in s innerſte Mark drang

Sich hoch aufrichtend reichte ſie ihm ihre braune Hand
und ſprach

Janos mein Freund für ſoviel treue Liebe muß ich
Dich lohnen mit dem Höchſten was ich noch zu geben fähig
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übrigen Prinzen auf das Herzlichſte empfangen Der Kaiſer be
grüßte den Fürſten durch Umarmung Vor dem Bahnhof waren
alle Kriegervereine und eine zahlreiche Menſchenmenge verſammelt

Die Möglichkeit eines Rücktrittes Caprivi s
in Folge Scheiterns der Militärvorlage wird von dem Berliner
Korreſpondenten der Münch Allg Ztg in einem längeren
Artikel erörtert Der Korreſpondent kommt zu folgendem beachtens
werthen Schluſſe Jedenfalls ſteht ſeit dem Nenjahrstage das
Eine feſt Mit der Eventnalität des Rücktritts des
Grafen Caprivi bei einem Scheitern der Militär
vorlage haben weder Freund noch Feind mehr zu
rechnen dieſe Erwägung ſcheidet für alle politiſchen

der vollſtändig aus Damit erliſcht denn auch das
opfzerbrechen über die Nachfolge und ſollte dieſe letztere früher

oder ſpäter dennoch eintreten ſo ſteht wohl aus den verſchiedenſten
Gründen feſt daß Graf Walderfſee dieſer Nachfolger nicht
ſein wird

Die Kreuzzeitung welche noch vor einigen Tagen
die vielverbreitete Nachricht der Kronprinz von Rußland
werde demnächſt den Berliner Hof beſuchen als irrig bezeichnete
läßt ſich nun aus Petersburg telegraphiren Jn Folge ueueſter
Entſchließung wird nunmehr der Großfürſt Thronfolger dennoch
der an ihn ergangenen Einladung Folge leiſtend ſich zur Theil
nahme an der Feier der Vermählung der Prinzeſſin Margarethe
nach Berlin begeben

Die parlamentariſchen Weihnachts und Nen
jahrsferien ſind zu Ende am morgigen Dienſtag treten
Reichstag und preußiſches Abgeordnetenhaus wieder in ihre Be
rathungen ein Was den Reichstag angeht ſo iſt an dieſer
Stille bereits betont worden daßz der Schwerpunkt ſeiner Ver
handlungen zunächſt nicht in den Plenarſitzungen die zunächſt der
Branſteuervorlage gewidmet ſind ſondern in denen der Militär
kommiſſion liegen wird Auf der Tagesordnung des Abge
ordnetenhauſes ſtehen Die Berathung des Rechenſchafts
berichts über die weitere Ausführung des Geſetzes vom 19 Decbr
1869 betreffend die Konſolidation preußiſcher Staatsanleihen die
e und zweite Leſung des Geſetzentwurfs betreffend die Auf

he von Stolgebühren für Taufen Trauungen und kirchliche
ufgebote in der evangeliſch reformirten Kirche der Provinz Hannover

und die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die Ver
beſſerung des Volksſchulweſens und des Dienſteinkommens der
Volksſchullehrer Für die Sitzung am 12 Jannar iſt wieder eine

r Rede des Finanzminiſters in Ausſicht geſtellt mit der
eſer den Etat einzubringen gedenkt und es ſtehen Aufſchlüſſe

über die preußiſche Finanzlage zu erwarten Das Herren
haus wird am 26 oder 28 Januar ſeine nächſte Plenarſitzung
abhalten Auch der Bundes rath nimmt ſeine Arbeiten in
dieſer Woche wieder auf

Die Hamb Nachrichten äußern ſich zu den Ent
hüllungen des Vorwärts über die Welfenfonds Quittungen
in einem anſcheinend aus Friedrichsruh ſtammenden Artikel u A
wie folgt

Wir halten das ganze Manöver des Vorwärts nicht einmal
für ein politiſches ſondern für ein lediglich vorbereitendes zu Er
preſfſfungen im Sinne der Revolverjournaliſtik Die Bezeichnungen
der Kategorien der Empfänger von Welfenfondsgeldern ſind ſo all

n gehalten daß es kaum eine politiſche Perſönlichkeit in Deutſch
d geben wird die nicht einbezogen werden könnte Wenn man

irgend Jemanden weiß von dem man nach ſeiner Stellung und ſeinen
Antecedentien konjekturiren kann daß er möglicherweiſe Empfänger
aus geheimen Fonds geweſen ſei ſo wird man ihm näher treten
nachdem er durch den allgemein gehaltenen Artikel eingeſchüchtertworden iſt und vielleicht glaubt daß die Erpreſſer wirklich auch nur

einen Buchſtaben der ihn verdächtigen könnte hinter ſich hätten
Wir ſind ſicher daß Letzteres nicht der Fall iſt Zahlungen aus
amtlichen Fonds geheimen oder öffentlichen können ja manche Leute

erhalten haben ohne daß ſie ſich deshalb zu unehrlichen Dienſten
vermiethet hätten Durch generelle Verdächtigung kann man aber
jede Quittung die ohne eausa debendi ausgeſtellt wird von Hauſe
aus zu einem gravirenden Aktenſtück für den Betheiligten machen
Wir halten den ganzen Vorwärts Artikel für eine plumpe Er
findung von Leuten die von den wirklichen Vorgängen bei Ver
ausgabung von geheimen oder auch öffentlichen Fonds gar keine
Vorſtellung haben und ſind in der Beurtheilung des Vorganges
ebenſo betrübt über das Ungeſchick und die Unwiſſenheit der Macher
wie über die Unehrlichkeit der Tendenz der Verbreiter dieſer auf Skandal
berechneten Publikation Sie iſt abſolut und ohne auch nur theoretiſche
Sachkunde aus der Luft gegriffen Korruption iſt ohne Zweifel überall
vorhanden in der zialdemokratie aber durchaus nicht im ge
ringeren Maße als in anderen politiſchen Parteien Die Frankfurter Zritung ſagt über die Enthüllung des Vorwärts daß ſienur au Diebſtahl oder Fälſchung beruhen könne Wir glauben nicht

an Diebſtahl ſondern nur an Fälſchung
Auf die amtlichen Veröffentlichungen in Sachen

der Welfenfonds Quittungen hat der ſozialdemokratiſche
Vorwärts nur Folgendes zu entgegnen Wir behalten uns

vor auf die Darlegungen des Reichs Anzeigers weiter ein
zugehen und laſſen uns für heute daran genügen feſtzuſtellen daß
die amtlichen Schriftſtücke der unanfechtbare Beweis für die Echt

bin Sieh dort mein Kind Jch ſchenk es Dir in meiner
Todesſtunde als mein h Vermächtniß Vergiß daß
ein treuloſer Mann ſein Vater geweſen Es iſt mein
Kind und bleibe die Tochter unſeres Stammes Trotzdem
ſollſt Du aber nicht mit ihm zur Pußta zurückkehren denn
ich will nicht daß mein Kind das Wanderleben der Zigeuner
theile Du biſt ein kluger Kopf Janos ich wußte das ſeit
ich Dich kenne Niemals warſt Du um Rath verlegen Du
wirſt Du mußt das Richtige finden Und damit Du mit
heiligem Recht behaupten kannſt wenn ich jetzt ſterben werde
es ſei Dein Weib geweſen das heute von Dir ging ſo ver
mähle ich mich mit Dir mit dieſem erſten und letzten Kuſſe

Janos fühlte bei dieſen Worten Carmenita s einen
brennend heißen Mund ſich auf den ſeinen preſſen fühlte

ei Arme ſich feſt um ſeinen Nacken ſchlingen und wie einFrnerſtrem rieſelte es bei dieſem Kuß bei dieſer Umarmung

durch ſeine Adern Doch binnen wenigen Sekunden fielen
die Arme der Zigeunerin die ihn feſt umklammert hatten
ſchlaff an ihm herunter Carmenita war todt

2 Kapitel
Nach dem Ausbruche des wildeſten und raſendſten Schmerzes

dem Janos über Carmenitas Leiche hingeworfen ſich über
laſſen tönte das ſchwache Weinen des Kindes an ſein Ohr
und bei dieſem Wimmern überkam den eben noch ſo faſſungs
loſen Mann eine ſtarre Ruhe eine unbeugſame Willenskraft

Einen langen langen Kuß auf die erkaltenden Lippen der
Zigeunerin preſſend die einen kurzen Augenblick ihm Weib
geweſen nahm er das weinende Kind das ihn ängſtlich aus
großen ſchwarzen thränenſchimmernden Augen anblickte auf
den Arm und ſchickte ſich an in dem nächſten Gehöft deſſen
Dach er in nicht allzuweiter Ferne ſchimmern ſah ſich Hülfe
zur Fortſchaffung der Todten zu erbitten

Der Bauer hörte ihn zuerſt unwillig an gab ihm dann
aber doch 2 Knechte mit welche ebenſo unwillig auk ein yaar

e

heit der von uns inhaltlich veröffentlichten Quittungen ſind Gleich
Herrn Miller nennen auch wir ſelbſtverſtändlich unſeren Gewährs
mann nicht dagegen werden wir uns das Vergnügen nicht ver
ſagen zu gegebener Zeit weitere Mittheilungen über die Angelegen
heit zu machen und die Empfänger des Welfengeldes ſicher nicht
ſchonen Damit bekundet meint die Tägl das ſozial
demokratiſche Blatt nichts Anderes als daß es nicht der Betrogene
ſondern der Betrüger geweſen iſt

Die Gründung der neuen Nationalpartei wird
in den nächſten Tagen in Berlin ſtattfinden Alle gni in
Frage kommenden Theile Deutſchlands ſeien von Vertrauens
männern bereiſt worden und überall ſei ſogleich eine lebhafte Zu
ſtinmung hervorgetreten Auch der von mancher Seite voraus
geſagte Widerſpruch der beſtehenden Parteien ſei bereits durch ver
trauliche Beſprechungen mit den maßgebenden Parteiführern be
ſeitigt worden

Das Reichspoſtamt ſollte nach einer Meldung
Berliner Blätter vom Reichsſchatzamt aufgefordert worden ſein
ſich mit dem Syſtem der Dienſtalterszulagen eingehend zu
beſchäftigen und die Zulagen einzuführen Dieſe Nachricht iſt
unrichtig wie aus beſter Quelle verſichert wird

Der Geſetzentwurf über die Aenderung des
Wahlverfahrens welcher heute dem Abgeordnetenhauſe zu
gegangen iſt beſtimmt daß für die Abgeordnetenwahlen die Ur
wähler nach Maßgabe der zu entrichtenden Staats Gemeinde
Kreis Bezirks und Provinzialſteuern dergeſtalt in drei Ab
theilungen zu theilen ſind daß von den Geſammtſteuern Steuerbeträge aller Urwähler e auf die erſte re auf die zweite r auf
die dritte Abtheilung entfallen Wo direkte Gemeindeſteuern nicht
erhoben werden treten an deren Stelle die vom Staate veranlagte
Grund Gebände und Gewerbeſtener

Der Afrikareiſende Joſua Freiherr v Bülow
iſt nach Beendigung ſeiner Reiſe durch das ſüdliche Kaokofeld
Ovamboland und das weſtliche Damaraland in Deutſchland ein
getroffen Er gedenkt in Deutſchland nur einen kurzen Aufenthalt
zu nehmen um ſich im Februar d J nach Tanga in Oſtafrika

zu begeben wo ſein im Juni vorigen Jahres am Kilimandſcharo
gefallener Bruder der Kompagnieführer in der oſtafrikaniſchen
Schutztruppe Albrecht Freiherr v Bülow umfangreiche Beſitzungen

ſhinterlaſſen hat
Engen Wolf der Spezialberichterſtatter des

Berliner Tageblatts iſt Mitte November mit ſeiner
Expedition nach Uganda wohlbehalten in Kawirondo am Oſtufer
des Viktoria Nyanza eingetroffen

Der Centralausſchuß zur Förderung der
Jugend und Volksſpiele in Deutſchland hält am
21 und 22 Januar ſeine diesjährigen Sitzungen zu Berlin ab
Von ſeinem reichhaltigen Programm erwähnen wir beſonders
Ueber den Fortgang der Bewegung in Dentſchland Stellung des
Ausſchuſſes zur deutſchen Turnerſchaft Einrichtung des Jahrbuchs
für 1893 über Jugend und Volksſpiele und über die Lehrerſpiel
curſe dieſes Jahres Jnwieweit können die Lehrerbildungsanſtalten
zur Förderung der Jugend und Volksſpiele mitwirken Jnwiefern
nützen die Jugend und Volksſpiele der Armee Die Bildung von
Vereinen für Leibesübungen Die Sonntagsruhe und die Volks
ſpiele Ueber die Einrichtung von Wettſpielkämpfen durch den
Ausſchuß

Die Lage in den Kohleubezirken hat in raſcher
Entwickelung bereits die Geſtalt augenommen die man vor einigen
Tagen ſchon vermuthen konnte Jn Eſſen Gelſenkirchen
Bochum haben am Sonutag Arbeiter Verſammlungen ſtatt
gefunden und in allen hat ſich die Anſicht geltend gemacht daß
die Bergarbeiter im Saargebiet unterſtützt werden müßten
Da Geld nicht vorhanden iſt ſo ſoll die Unterſtützung durch
Arbeitsniederlegung bewirkt werden und um ſie wirkſam zu machen
muß ſie ſofort unter Bruch des Arbeitsverhältniſſes erfolgen
Wenn dieſe Vorſchläge bemerkt die Magdeb Zig als deren

Urheber wiederum die berüchtigten Kaiſerdeputirten Schröder und
Bunte zu betrachten ſind ohne erheblichen Widerſpruch zur An
nahme gelangen konnten ſo liegt darin ein neuer Beweis für das
raſche Umſichgreifen eines Geiſtes der Ungeſetzlichkeit Unbotmäßig
keit und Leichtfertigkeit einer Arbeiterklaſſe die bisher Dank ihrer
uralten Wohlfahrts Einrichtungen als eine Elite Arbeiterklaſſe an
geſehen wurde und die nun drauf und dran iſt ſich in eine Avant
garde der Sozialdemokratie umzuwandeln Jm rheiniſchweſt
fäliſchen Gebiet wo die Zahl der Bergarbeiter über 90000 be
trägt ſtriken gegenwärtig etwa 6000 Mann

Eine Buchdruckergehilfen Verſammlung in
Berlin proteſtirte in einer Reſolution deren Nutzloſigkeit
übrigens zugegeben wurde gegen den vom Vorſtaude des Buch
druckervereins aufgeſtellten Tarif Jn der Verſammlung wurde
mitgetheilt daß der Verband gegen die polizeiliche Verfügung
durch die dem Vorſtande zur Zeit des letzten Strikes verboten
wurde Vereinsgelder zur Unterſtützung der Strikenden zu ver
wenden ein obſiegendes Urtheil bei dem Oberverwaltungsgericht
vor einigen Tagen erlangt habe

2 d

nicht zu wecken niedergelegt hatte
Das Kind auf den Armen ſchritt er thränenloſen Auges

neben der Bahre her dem nächſten Dorfe zu Die Bauern
dort machten nicht viel Umſtände und fragten nicht lange wie
und woran das Zigeunerweib geſtorben

Sie legten ſie die Nacht über in die Todtenkammer auf
den Schragen und begruben ſchon am nächſten Tage das
Weib des Janos Ellerborn auf dieſen Namen lautete der
ſchmutzige vergriffene Paß des Böhmen in einer Ecke des
Dorfkirchhofs und Niemand kümmerte ſich darum wohin denn
er das Kind in ſeinen Armen des Weges wandern würde

Man ließ ihn nachdem er Abſchied von dem friſchen
Hügel genommen ohne viel zu fragen ziehen War doch
dem Schulzen ſchon lange bange geweſen er würde das
wimmernde Kind der Gemeinde zur Laſt im Dorfe zurück
laſſen und ſich aus dem Staube machen

Janos war mit dem Säugling in den Armen nach Wien
epilgert Die großen ſilbernen Knöpfe ſeiner Jacke ver
aufend ein Schmuck von dem zu trennen ein J ſich

nur in höchſter Noth entſchließt war er in der Lage einer
alten Wäſcherin bei welcher er das kleine Geſchöpfchen fürs
erſte unterbrachte das Koſtgeld für ein paar Monate voraus
wahen Seine Geige die ihn bis jetzt ernährt hatte ſollte
hn ſchon noch eine Weile über Waſſer halten Später

reichte ſie freilich nicht mehr aus darüber war er ſich klar
Eines Tages ſaß Janos wieder ſinnend vor des Kindes

Bettchen wieder kreuzten die widerſprechendſten Pläne und
Gedanken ſeinen Kopf Der Zufall ſollte und würde ihm
helfen ſagte er ſich im JnnernDer Zufal hatte den ziellos Wandernden zur richtigen

Stunde an die Seite der ſterbenden Carmenita geführt
der Zufall ſollte ihm den Weg zeigen den er einzuſchlagen
habe um ihr Kind zu pflegen und zu erziehen Planlos

Stangen eine primitive Tragbahre hergeſtellt hatten auf ſ durchkreuzte er wie ſtets nach ſolchem Sinnen die breiten

welche Janos Carmenita ſanft als gälte es die Schlummernde menſchenbelebten Straßen der Donauſtadt ſeine Fiedel in

ſtehen an welchem er bis jetzt noch nicht vorbeigekommen

11 Januar Nr NBreslau 9 Januar Dem Vernehmen nach iſt auf dem ihn e
Grube Deutſchland des Grafen Heuckel v Donuersmarchch hatte
ein theilweiſer Ausſtand ausgebrochen Die Tagesbelegſchaft iſ u
nicht angefahren ob die Nachtſchicht anfährt iſt noch ungewiß b eleſt

Haynau 9 Januar Der ſozialiſtiſche Parteitarfchieß
in Haynan beſchloß bei den nächſten R Weh wahlen iJung ein
einer größeren Anzahl oberſchleſiſcher Wahlkreiſe die von deſechsfähri
Sozialiſten bisher nicht in Angriff genommen wurden Kandiſſodt

daten aufzuſtellen HaPoſeu 9 Januar Schulrath Schwalbe erließ eine Verſem ſpan
fügung wonach der polniſche Privat Sprachunterrich wegt
weſentlich eingeſchränkt und für die beiden unterſten Klaſſen vo S el

Oſtern ab verboten wird rinrigTrier 9 Jannar Eine Verſammlung der Gewerbeinüber
treibenden des Handelskammerbezirks Trier faßte bezüglich de Me
Sonntagsruhe eine Reſolntion in welcher gebeten wird dißierjähri
Verkaufszeit an Sonntagen anf die Stunden von 11 Uhr VorFpiritus
mittags bis 4 Uhr Nachmittags zu verlegen der Knaf

Sigmaringen 9 Januar Die Civiltrauung de ilsbald
rumäniſchen Kronprinzen mit der Prinzeſſin Mary vo
Edinburgh findet morgen Nachmittag zwei Uhr ſtatt Die kirch
liche Trauung iſt zwei Stunden ſpäter ſie wird nur nac
katholiſchem Ritus durch den Erzabt von Beuron vorgenommen

OeſterreichUngarn
Brünn 9 Jannar Hierſelbſt wurden dreizehn Zögliug

der höheren ſtaatlichen Gewerbeſchule wegen Theilnahme a
einem geheimen Verein Schönererſcher Färbung der ſich Germania
nannte wegen Geheimbündelei angeklagt und im Disziplinar
wege von ſämmtlichen ſtaatlichen Lehranſtalten ausgeſchloſſen

Jtalien
Rom 9 Januar Der Papſt eröffnete hente die Reih

der Feſtlichkeiten zu Ehren ſeines biſchöflichen Jubiläum
mit dem Empfange von mehr als 500 Kindern aus dem Adel un
der Bürgerſchaft Die Kinder Knaben und Mädchen waren vo
ihren Eltern begleitet Bei dem Eintritt des Papſtes in der
Konſiſtorialſaal trug ein Kinderchor Hymnen zu Ehren des Papſtes
und des Chriſtoph Columbus vor worauf zwei Kinder ein
Dialog ſprachen der ſich auf den Anlaß bezog Der Papſt ſprach
jedes Kind an und beſchenkte es mit einer Gedeunkmünze

Frankreich
Paris 9 Januar General Sauſſier erließ umfaſſend

Jnſtruktionen über die energiſchſte Unterdrückung aller Mani
feſtationen bei der morgigen Eröffnung der Kammer
Sämmtliche Kommandirende von Armeekorps gingen nach ihrer
Poſten in der Provinz ab Jn allen Städten werden die Truppet
konſignirt

Der Exminiſter Baihaut wurde nach ſeiner Konfrontatio
mit Blondin Leſſeps und Fontane endgiltig verhaftet un
ſofort in ſtrengſte Geheimhaft abgeführt vehr nac

Der Figaro meldet die bevorſtehende Verlobung defracht T
z rewitſch mit der Prinzeſſin Margarethe voſelitten

rleans Tochter des Herzogs von Chartres Der Papf
habe den Uebertritt der Prinzeſſin zur griechiſch orthodoxen Kirchjjun

tat Die Nachricht begegnet hier Zweifeln Sie iſt ſcho
eshalb unwahrſcheinlich weil der Zarewitfch und Prinz ſſir Es

Margarethe nahezu gleichalterig d h 24 bis 25 Jahre alt ſind nbeſoldel
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Amerika
Newyork 9 Januar Staatsſekretär Blaine wurdamens

Sonntag früh in Waſhington von mehreren Herzlähmungs ſeinem
anfälklen ſo ſtark heimgeſucht daß die zur Hilfe gerufenen Aerzte Schr
einen ernſten Ausgang befürchteten Der Kranke hat ſich inzwiſchen n
jedoch wieder erhoit

Waſſhington 9 Januar Staatsſekretär Foſter erklärt
in ſeinem Gutachten über die Bill Chandlers betreffend das Ein
wanderungsverbot daß die Bill keine Verletzung vor
Verträgen mit anderen Mächten in ſich ſchließe

ſ

nſchlußKleine Chronik n
Leipzig 9 Januar Mordverſuch Am Ranſtädter Stein ine ver

weg iſt geſtern Vormittag ein Mordverſuch an einem jungen Mädchetporſtehe
gemacht worden indem ein Schuhmachergefelle ſeine dort wohnendquch die
angebliche Braut durch einen Schnitt in den Hals zu tödten verpiſſen S
ſuchte Glücklicherweiſe gelang die ruchloſe That nicht ſondern daßpeziehun
Mädchen wurde nur leicht verletzt er Thäter iſt entflohen dasſerr Reg

Motiv ſoll Eiferſucht ſein achdemDie letzte Ma den Ein vor KältBerliu 9 Januar kundetitternder Greis das Bild des Elends und Jammers betrat an
onnabend Morgen gegen 9 Uhr die Wärmehalle in den Stadtbahngirz

bögen am Alexanderplatz Nachdem er einen Teller voll Suppe gi hließend
verſchlungen hatte ſchlief er auf ſeinem Platze ein Als er um 3 Uhſerband
Nachmittags noch nicht erwacht war trat der Inſpektor an ihn heran ontag
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Arme ein Tanzlokal ſuchend wo er aufſpielen könnte
Da ſah er ſich vor einem großen impoſanten Gebäud

zu deſſen von Sänulen getragener Vorhalle eine breite viel
Stufen zählende Treppe hinaufführte Wie das fern he
hallende Brauſen des Meeres ſo ertönten aus dem Jnnert
des Gebändes durcheinander redende Menſchenſtimmen
ein Menſchenſtrom wogte vor demſelben und auf der Frei
treppe auf und ab und ein r Treiben ſchier
alle dieſe lebhaft geſtikulirenden Geſtalten zu erfüllen ein
unverkennbare Aufregung beherrſchte alle die für nicht
anderes Sinn zu haben ſchienen als für die Vorgänge it
dem dicht gefüllten Jnnern des Janos unbekannten Hanſes

Equipagen mit den edelſten Roſſen beſpannt fuhren al
der Freitreppe vor elegant gekleidete Herren entſtiegen den
ſelben und eiten raſch die Stufen hinauf um im Jnner
der Börfe denn dieſe war es vor der Janos neugierig
ſtaund zu verſchwinden

Nachdem er über eine Viertelſtunde dem bewegten Treiber
zugeſehen trat er auf einen der Kutſcher zu die auf de
freien Platz der die Börſe umgab mit ihren Equipage
warteten ſtieß ihn mit dem Ellenbogen au indem er devoß
ſeine Mütze vom ſchwarzen Scheitel zog Halt n zu Gnadenß
was iſt das für ein Haus hier

Die Börſe gab ihm der herrſchaftliche Roſſelenker eir
ſilbig zurück

Was iſt die Börſe wenn ich fragen darf
Fortſetzung folgt

Wafſf ände 10 Januar Halle unter b 1,54
Trotha 1,20 9 Januar Calbe Oberpegel 1,22
pegel 0,04 Dresden 0,98 Magdeburg 0,965
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Mittwoch
ihn aufzurütteln und bemerkte nun erſt daß er eine Leiche vor

Potsdam 9 Januar Ein erſchütterndes Ereigniß hat
ch in der Nähe von Potsdam werggen Der 16 jährige Sohn des
hutsbeſitzers Gymnaſiaſt hat ſich von ſeinem kleinen Bruder
rſchießen laſſen Auf ſeinem Stuhle ſitzend richtete er die Mün
ing eines Gewehres nach ſeinem Herzen ünd ließ dann von dem
HLſäbrigen Bruder das Gewehr abdrücken Er war auf der Stelle

r 9 Januar Cholera Schiffsunfall Aufem ſpaniſchen Dampfer Marciano im Hamburger Hafen ſind zwei
Fholerafälle vorgekommen Die geſunde Mannſchaft wurde in das
lſyl Konkordia gebracht Der von Algier ankommende Dampfer
S ieglind ſtieß beim Feuerſchiff mit dem Schoonergalliot Johann
heinrich zuſammen Die Mannſchaft ſprang auf den Dampfer
inüber Hierbei iſt ein Mann ertrunken zwei ſind ſchwer verletzt

Manuheim 9 Januar Tod durch Verbrennen Das
ierjährige Söhnchen der Wirthsfamilie Schalk wurde von einer
Spiritusflamme erfaßt in Folge deſſen die Kleider Feuer ſingen und
Mag ede gräßlich verbrannt wurde Der Tod erfolgte
ilsbald

Düſſeldorf 9 Januar Unterſ lagung Der Kaſſirer des
bekannten Künſtlervereins Malkaſten iſt mit ihm anvertrauten
Geldern ſpurlos verſchwunden Die Verwaltung des Malkaſtens
at bis jetzt noch nicht genau feſtſtellen können welche Summe von
em flüchtigen Kaſſirer mitgenommen worden iſt

Köln 9 Januar Zur Exploſion einer Granate worüber
ir bereits kurz berichteten g jetzt folgende nähere Meldungen vor

Der Metzgergeſelle Chriſtian Keupmann der als Obergefreiter bei
er Artillerie gedient hatte war im Beſitz einer Sammlung von Artillerie
Heſchoſſen welche er ſich nach und nach zu verſchaffen gewußt Am
Sonnabend Abend bemerkte er bei einem Althändler am Griechenmarkt
ine Granate der Feldartillerie im Schaufenſter liegen Er kaufte ſich
ieſe Granate welche noch gut erhalten war nur der Zünder fehlte
Es war ein ſogen Blindgänger eine Granate welche nicht erepirt
war Gegen 10 Uhr betrat Keupmann mit einem hieſigen Metzger
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der Wirthsſtube ſaßen Keupmann zeigte nun ſeinem Begleiter und
em Wirth die Granate worauf ihn Letzterer aufmerkſam machte daß
ie Granate ja noch geladen ſei und ihn erſuchte das Lokal zu ver
aſſen Keupmann aber behauptete er als alter Artillerift wiſſe das
beſſer ſie ſei entladen Um nun den Beweis für letztere Behauptung
u erbringen warf er ein Zündholz in die Oeffnung wo früher der
zünder geſeſſen hatte Darauf verbat ſich der Wirth entſchieden jede

rn mit dem Geſchoß Keupmann ſteckte aber ſeine brennende
Figarre in das Zündloch hinein Plötzlich ſprang das Geſchoß mit

er altigen Detonation auseinander und riß dem Unvorſichtigen
die te d an der Wurzel ab Splitter der Granate trafen den
hm gegenüberſitzenden Metzger den Wirth mehrere Gäſte und den
dellner Keupmann waren zwei Splitter der Granate in die Bruſt
edrungen ſeinem Freunde hatte ein Splitter einen Arm zerſchmettert
in anderer Splitter verletzte ihm ſchwer die Schulter Einem entfernt
itzenden Gaſt drang ein Splitter in die Seite ein zweiter in das Knie
dem Wirth ein Stück Granate in den Unterleib vier andere Gäſte
purden durch kleinere Splitter mehr oder minder erheblich verletzt dem
ellner wurde ein Finger abgeriſſen Der ſchwerverletzte Keupmann
ief wie irrſinnig über die Straße nach ſeiner nahe gelegenen Wohnung
bier der Schwerverletzten wurden von der ſchnell herbeigeeilten Feuer
vehr nach Anlegung von Nothrerbänden nach dem Bürgerhoſpital ge
racht Das Lokal hat durch das explodirende Geſchoß ſchweren Schaden
elitten alle Scheiben Tiſche und Stühle ſind zertrümmert

imfaſſend
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hihnng der Stadtverordneten Verſammlang
Halle 9 Januar

Es erfolgte zunächſt die Einführung und Verpflichtung des zum
nbeſoldeten Stadtrath gewählten Herrn Rentier Hugo Schulze
pelchem nachdem er den Amtseid abgelegt die Herren Oberbürgermeiſter
Staude und Stadtverordneten Vorſteher Reg Rath a D Gneiſt

ne wurdeamens der ſtädtiſchen Kollegien die beſten Wünſche für ſeine Thätigkeit
hmungs ſeinem neuen ſtädtiſchen Ehrenamte darbrachten Es gelangte dann
enen Aerzteſ Schreiben des Herrn Generaldirektor Krug zur Verleſung in
inzwiſchen lchemn derſelbe ſeinen Entſchluß kundgab aus dem Ehrenamt eines

adtverordneten zu ſcheiden indem es ihm nicht möglich ſei zugleich
Pflichten dieſes Ehrenamtes und ſeinen privaten Verpflichtungen in

ter erklärſſäem Umfange zu genügen Der Stadtverordneten Vorſteher Herr
das EinPg Rath Gneiſt gab dem Bedauern der Verſammlung über das

zung vo nfisſcheiden des Herrn Krug Ausdruck und hob dann in eigener Sache
eße vor daß es ihm nachdem er ſein Amt als Leiter der Verſammlung

Jahre innegehabt an der Zeit erſcheine daß eine andere Perſönlichkeit
ſeine Stelle trete Herr Kommerzienrath Bethcke ſprach ſich im

nſchluß an dieſe Erklärung des Herrn Gneiſt dahin aus daß nach
iner Anſicht der Letztere nicht ohne den Dank der Verſammlung für

idter Stein eine verdienſtvolle Thätigkeit aus dem Amte des Stadtverordneten
Mädchetßorſtehers ſcheiden dürfe und daß nicht nur die Verſammlung ſondern
rt wohnend 5 die Bürgerſchaft von Halle dankbaren Herzens und mit einem ge
tödten verPiſſen Stolze auf die für die Entwicklung unſerer Stadt in ſo mancher

ſondern daspeziehung ſo hochbedeutſame Zeit zurückblicken werde während welcher
flohen dasperr Reg Rath Gneiſt die Verhandlungen der Verſammlung geleitet

achdem der Letztere ſeinen Dank für dieſe Worte der Anerkennung
n vor Kältgekundet die gewiß im Sinne aller Mitglieder der Verſammlung ge

betrat amjußert wurden erfolgte mit Unterbrechung der Verhandlungen eine
Stadtbahnfirze Beſprechung über die Neuwahl die jedoch noch zu keinem ab

Zuppe gierighließenden Reſultat führte ſodaß man nach Wiederaufnahme der
r um 3 Uherbandlungen den Beſchluß faßte die Bureauwahl bis nächſten
ihn heranſontag zu vertagen um ſo durch weitere Vorberathungen eine Wahl

ejbne weſentliche Stimmenzerſplitterung herbeizuführen Zur Vor
je breite zrathung der Zuſammenſetzung der Kommiſſionen wurde wie
e en blich ein Ausſchuß beſtehend aus dem bisherigen bis zur
Fiedel imächſten Sitzung in Funktion bleibenden Bureau ſowie den Herren
nnte

t Gebäud
gekommen

ihrung der elektriſchen Stadtbahn über den alten Markt nach Glaucha

ben ſchien

abatz beſchloſſen wurde

tiegen den

rzeichniſſe 914 Mitglieder 718 Dentſche und 196 Auswärtige Letztere

n er devo

demuth Bethcke und Friedrich beſtehenden Ausſchuß ein

reite viel
urde auf 4 Wochen zurückgeſtellt da eine gleichlautende beim Ma

llen ein ülfe zu den Koſten der Trottoirumlegung zur Tagesordnung über

m Jnnert Lokale G

theilen ſich auf die einzelnen Länder wie folgt Belgien 8 Däne

zu Gnade

inz Sachſen und die angrenzenden Staaten für den demſelben
währten Ausſtellungs Stadt Ehrenpreis nahm die Verſammlung
enntniß eine Petition des 3 kommunalen Bezirksvereins um Fort

m Jnnerr
immen rathung überwieſen iſt Aus den weiteren Verhandlungen welcheder Freifim gröbten Theil unbedeutendere Sachen betrafen heben wir hervor

aß über eine Petition von Anwohnern des Moritzzwingers um Bei

m Triangel vor dem Steinthor etwas abgeändert endlich die Abgabe
orgänge ies Düngers vom ſtädtiſchen Schlacht und Viehhof zum Preiſe von
n Hanſes Mk für die Fuhre an den beſtbietenden Herrn Alb Oemiſch in

fuhren ar

Halle 10 Januar
en Treib Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche

r n den ademie der Naturforſcher Sitz Halle zählt nach ihrem neueſten
a

Equipager

Von einem Dankſchreiben des Geflügel Züchter Verbandes für
rov

fern he
ſtrat eingegangene Eingabe der Straßenbahn Kommiſſion zur Vor

gangen ferner der Vertrag mit der Univerſität über die Anlagen auf
für nicht

neugieri der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

ark 7 Frankreich 14 Griechenland 3 Großbritannien und Jrland 17

andinavien 13 Spanien 6 Afrika 2 Nordamerika 9 Argentinien 1
aſilien 2 Chile 1 Japan 1 Java 3 Südauſtralien 2 Neuſeeland 1

o reeeeecccclenker ein

b 1,6
22 mer Wäsche

heute anſtatt der Oper

ieiſter die Wirthſchaft von Bolder wo der n und etwa 15 Gäſte

olland 8 Jtalien 26 Portugal 2 Rumänien 1 Rußland 32 Schweiz 37

Inventur Ausverkauf

Stadttheater e Erkrankung des Frl Hedinger wird
e Mignon Der Troubadour gegebenWohſlthätigkeits Concert Auf das am 13 d M Abends

7 Uhr im Stadtſchützenhauſe hierſelbſt ſtattfindende Wohl
thätigkeits Concert welches von Dilettanten zum Beſten der hieſigen
kirchlichen Armenpflege veranſtaltet wird wollen wir hier be
ſonders hinweiſen Jn das Programm ſind nur ſolche Werke beſten
Jnhalts aufgenommen welche hier noch gar nicht oder wenigſtens ſeit
langer Zeit nicht mehr öffentlich zum Vortrage kamen Den Freunden

h Kammer und Vokalmuſik ſei daher der Beſuch des Concerts
empfohlen

Zum Walhallatheater Maskenball iſt wie uns mitgetheilt
wird außer anderen zahlreichen Ueberraſchungen auch wieder eigens
eine größere Ballet geſellſchaft gewonnen worden doch mußte eben
dieſer ganz beſonderen Vorbereitungen wegen der Ball noch um einigeTage verſchoben werden ſo daß deiſelbe nun definitiv am Mittwoch

den 8 Februar ſtattfindet
c Jubilänm Jn dieſen Tagen beging die Firma W Nultſch

Leipzigerſtraße hierfelbſt die Feier ihres 20 jährigen Beſtehens Der
Verlauf eines aus dieſem Anlaß von dem Jnhaber der Firma ver
anſtalteten Feſtes lieferte den erneuten Beweis für das gute Ein
vernehmen welches zwiſchen ihm und ſeinen Angeſtellten beſteht

Gegen das Gefrieren der Gasröhren und Gasmeſſer
werden von kundiger Seite folgende Anweiſungen zur Beachtung für
die Betheiligten mitgetheilt Man verſchließe und verwahre mit wärmen
den Stoffen ſämmtliche Oeffnungen der Kellerräume in denen Gas
röhren münden oder liegen und verpacke ſie außerdem an den Stellen
wo ſie aus dem Keller in das Erdgeſchoß aufſteigen und Zugluft offener
Haus und Hofthüren ausgeſetzt ſind Gasmeſſer welche ſich in un
geheizten Räumen befinden müſſen mit Glycerin gefüllt mindeſtens
aber durch ſchlecht wärmeleitende Stoffe beſonders an der Rückwand
gut und dicht verpackt werden Jſt der Gasmeſſer ſchon eingefroren
ſo benachrichtige man zunächſt die Gasanſtalt und treffe inzwiſchen
ſelbſt die Vorbereitungen zum Aufthauen deſſelben indem man den
Haupthahn ſchließt einige Brennerhähne öffnet und den Gasmeſſer
mit heißem Waſſer vollfüllt Nach einer Stunde läßt man an der
unteren kleinen Ablaßſchraube das ganze Waſſer ablaufen und wieder
holt nöthigenfalls die Maßnahme wenn nach Oeffnung des Haupt
hahnes ſich nicht ergeben haben ſollte daß der Gasmeſſer wieder
funktionirt Um jede Spur warmen Waſſers zu vertreiben welches in
der Leitung kondenſirbare Dämpfe niederſchlagen könnte fülle man noch
eine Zeit lang in den Gasmeſſer kaltes Waſſer nach und laſſe es unten
wieder ab wobei immer zu beachten iſt daß der Haupthahn geſchloſſendie Brennhähne aber geöffnet bleiben

Selbſtmord Jn verfloſſener Nacht wurde der Schloſſerlehrling
Eduard Brunnengaſſe 2 in ſeiner Kammer erhänugt vorgefunden
Ueber die Motive der unſeligen That konnten wir etwas Zuverläſſiges
nicht in Erfahrung bringen Kurz vor Weihnachten war ſeine Ent
laſſung aus der Lehre bei einem hieſigen Schloſſermeiſter angeblich
wegen Unluſt zur Arbeit und anderer Vorkommmiſſe erfolgt

Stubenbrand Geſtern gegen Mittag entſtand in einer
Wohnung Schmeerſtraße Nr 27 ein kleiner Stubenbrand der
durch die Bewohner uoch rechtzeitig bemerkt und gelöſcht werden konnte
Entſtanden war derſelbe dadurch daß ein Korb mit Wäſche der zu
nahe an dem ſtark geheizten Ofen ſtand Feuer fing wodurch ein
Theil der Wäſche ſehr beſchädigt wurde Die Feuerwehr kam nicht in
Thätigkeit

Umnfall Das in der Meckelſtraße bedienſtete Mädchen H
verſuchte am Sonntag Abend in der Nähe des Walhalla Theaters von
einem fahrenden Motorwagen der Stadtbahn abzuſpringen verfuhr
dabei aber ſo ungeſchickt daß es auf dem Straßenpflaſter zu Falle kam
und ſich den linken Vorderarm in erheblicher Weiſe verletzte

Städtiſche Kommiſſionen
Kommiſſion zur Vorberathung der Kommiſſionswahlen

Sitzung am Mittwoch den 11 Januar er Nachm 6 Uhr im Amts
zimmer des Herrn Oberbürgermeiſter Staude

Aus dem Vereinsleben
Kaufmäuniſcher Verein Der Weltverkehr im 2 Jahr

tauſend vor Chriſtus das war das Thema über welches geſtern
Abend in ſchlichtem aber dabei äußerſt feſſelnden Vortrage der be
rühmte Aegyptolog Profeſſor Dr Brugſch aus Berlin die
Mitglieder des Kaufmänniſchen Vereins und ihre An
gehörigen in angenehmſter Weiſe unterhielt An der Hand
der Jnſchriften der Baudenkmäler des Nillandes und der angrenzenden
Gebiete ſowie der ſonſtigen Funde erläuterte der berühmte Ge
lehrte wie in fernen entlegenen Zeiten der Verkehr zwiſchen den
einzelnen Völkern in dem damals als Welt geltenden
Gebiete ſich vollzogen wobei manches intereſſante und neue Streiflicht
auf die Verhältniſſe von Land und Leuten jener von dem Redner ſo
eingehend durchforſchten Gegenden geworfen wurde

Aus der Umgebung
Schraplau 9 Januar Schwere Brandwunden erlitt

heute früh der auf den Riebeck ſchen Montanwerken bei Oberröblingen
beſchäftigte Fabrikarbeiter Schreck von hier Als derſelbe in der Oel
deſtillation in Gemeinſchaft mit einem anderen Arbeiter ein eingefrorenes
Dampfrohr aufzuthauen im Begriffe ſtand löſte ſich plötzlich eine Ver
packung des Rohres und der dem letzteren entſtrömende Dampf kam den
Arbeitern entgegen ſodaß dieſelben ſchnell die Flucht ergreifen mußten
Während einer von ihnen einen Ausgang gewann lief der andere un
glücklicher Weiſe in ein zur ebenen Erde liegendes mit heißem Waſſer
angefülltes Baſſin und verbrannte ſich das rechte Bein derartig daß
die Peberfübrung des Unglücklichen in die Klinik zu Halle nothwendig
wurde

Polleben 9 Januar Feuer Ein im Stalle des Herrn
Einnehmers Lange hierſelbſt ausgebrochenes Feuer äſcherte denſelben
vollſtändig ein Das darin befindliche Vieh konnte bis auf einige Gänſe
und Hühner gerettet werden welche den Tod in den Flammen fanden

Eisleben 9 Januar r Kürzlich wurde einem
hieſigen Reſtaurateur aus ſeiner verſchloſſenen Wohnſtube ein Porte
monnaie mit 18 Mark und verſchiedenen alten Münzen im Werthe von
20 Mark geſtohlen Wie ſich nun herausgeſtellt hat iſt der Thäter
der von demſelben beſchäftigte Kegeljunge Paul welcher ſich heimlich
den Stubenſchlüſſel zu verſchaffen gewußt hatte Das Geld hat er
inzwiſchen für Näſchereien und für Geſchenke für ſeine Angehörigen
verausgabt während er die Münzen um ſich nicht zu verrathen in
der Freiſtraße in den Kanal geworfen haben will 4

Weißenfels 9 Januar Statiſtiſches Jn der Haft
zelle verſtorben Bei dem Königlichen Standesamt wurden im
Jahre 1892 zur Anmeldung gebracht Geburten 926 darunter 15
Zwilligspaare und zwar ehelich 486 Knaben 380 Mädchen unehelich
29 Knaben 31 Mädchen Verſtorben ſind 591 293 männliche 265
weibliche Perſonen Todtgeboren wurden 33 Kinder 18 männliche 15
weibliche Selbſtmord begingen 7 Perſonen verunglückt ſind 4 Von
den Verſtorbenen waren 452 evangeliſch 12 katholiſch 4 moſaiſch noch
keiner Konfeſſion angehörig 123 Ehen wurden 185 geſchloſſen Ein

eſtern Abend wegen ſinnloſer Betrunkenheit zur Haft gebrachter Menſch
Bode wurde heute morgen todt in ſeiner Haftzelle auf

gefunden die Todesnrſache iſt noch nicht konſtatirt

Htandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
9 Januar Der Schloſſer Bruno Wolfram und Nanny e Streiber

ſtraße 16 Der Wärter Vinzenz Glawka uud Katharine Michel Nietleben

l

General Anuzeiger für Halle und den Saalkreis

Wittwe Margarethe Eiſenacher geb Marr 64 gar lraße

bis zum 20 d Mts
ermässigten festen Preisen

änitel JIaquettes Ràcder Kleiderstoffe Lein nwaaren fertigeTann Teppiche Tischdecken Möbelstoffe ete

11 Januar
d Sat Der Wilhelm Rother und a Klooßdte e e nen Scern M m en

Geborenebor9 Januar Dem Klempnermeiſter Heinrich Oertel eine T Frieda Marie
Geiſtſtraße 27 Dem Kaufmann William Klooß ein S
William Gr r 9 Dem Anſtreicher Ernſt Kaiſer ein S Ludwig
Ernſt Willy Hirtengaſſe 12 Dem teindrugereibeſitzer Friedrich Baatz
eine T Eliſabeth Marie Lina Leipzigerſtraße 80 Dem Handelsmann

aul Reiche ein S Heinrich Paul Berthold Auguſt Ludwigſtraße 14
Dem Korbmacher Hermann Weißflog ein S Karl Auguſt Otto Weiden
W d c Dem Handarbeiter Friedrich Derl eine T Frieda Elifabeth
Liliengaſſe 4

Geſtorben
9 Januar Des Handarbeiter Michael Pawlowski S todtgeb Zenker

gaſſe 13 Der her eſtherite D Andreas Wipplinger 70 Wilhelm
ſtraße 21 Wittwe Friederike Schmidt geb Gaudig 86 2 Friedrich
ſtraße 15 Des gepr Locomotivheizer Wilhelm Käſtner T Elſa 1 J
Deſſauerſtraße 4 Der Dienſtmann Karl Lorenz 57 Rathswerder 8

Marie Rothländer 20 Breiteſtraße 93 Der Kaufmann e
Döbel 62 Brunnengaſſe 4 Minna Brebeck 19 IV Vereinsſtraße 7

Des Zimmermann Karl Schwarz T Jda 5 rigſtraße 20
t 5 WittweChriſtiane Hammer geb Brode 77 Kl Brauhausgaſſe 10 Des Hand

arbeiter Louis Albrecht Ehefrau Bertha geb Hagemann 54 Weingärten 25
Des Glaſermeiſter Otto Weber T Martha 2 Schwetſchkeſtraße 7

Des Handarbeiter Max et S Franz 26 Hirtengaſfe 2 Des Schloſſer
meiſter Georg Zander T Jda T Harz 37

Luſtige Ecke
Aus dem Gerichtsſaal Präſident das Urtheil begründend

Auf die Erklärung des Angeklagten er ſei angetrunken geweſen konnte
keine Rückſicht genommen werden da derſelbe nicht ſo betrunken war
wie das Geſetz es vorſchreibt

Ein Unterſchied Nun Du und Fanny ihr ſeid ja wohl
jetzt glücklich verheirathet Ja das heißt ſie iſt glücklich und

ich bin verheirathet Hum BlGeht ihn nichts an Aber Menſch wie kannſt Du denn mit
ſo einem zerriſſenen Rock über die Straße gehen Wieſo denn
Jſt ja gar nicht meiner

Auch ein Gegner Die Kompagnie des ſeit ein paar Jahren
verheiratheten Hauptmanns Adam markirt bei einer Uebung in der
Nähe der Garniſonsſtadt den Gegner Hauptmann Bemeier hat
einen Gefreiten auf Patrouille ausgeſchickt und fragt denſelben nach
ſeiner Rückkunft Nun Schulze was haben Sie vom Feind entdeckt
Nichts Herr Hauptmann meldet der Gefreite als das neue Kinds

mädel vom Herrn Hauptmann
mm dJ WrcaobiiiTtoüülkrrrrnaokwonoeeoeeaeeeee

Telegramme und letzte UNachrighten
Privattelegramme des GeneralAnzeiger

Der BVergarbeiterſtrike
H Frankfurt a 10 Januar 10 Uhr 10 Min Vorm

Telegramm unſeres Korreſpondenten Die Frankf
Ztg meldet aus Dortmund Jn allen drei Dortmunder
Revieren iſt geſtern die Mittagsſchicht augefahren Aus Duis
burg berichtet das Blatt Viele Zechen verſenden nicht ſondern
reſerviren die Kohlen zum eigenen Gebrauch Jn Gelſen
kirchen explodirte geſtern Abend im Hotel Baumeiſter
und im Centralhotel eine Dynamitpatrone Die Gäſte
ftüchteten Niemand iſt verletzt die Wände ſind demolirt

o Vochum 10 Januar 11 Uhr 10 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Auf den nächſtge
legenen Zechen ſind die Belegſchaften zur heutigen Frühſchicht

ruhig angefahren
p Gelſeukirchen 10 Januar 10 Uhr 15 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Jn dem Herner und
Dortmunder Bezirk iſt Alles zur Frühſchicht angefahren
Geſtern Abend 7 Uhr wurden die Wirthshäuſer geſchloſſen
und die Aufruhrparagraphen angeſchlagen Größere Un
ruhen ſind nicht vorgekommen

o Gelſenkirchen 10 Januar 11 Uhr 25 Min Vormittags
Telegramm unſeres Korreſpondenten Die Urheber

des Dynamit Attentats gegen die beiden Hotels ſind noch
nicht ermittelt auf ihre Ermittelung hat der Bürgermeiſter eine

Belohnung von 3000 Mark ausgeſetzt Vier Führer der
Strikenden darunter Mattern wurden verhaftet Letzterer
hatte geäußert er wünſche daß bei dem Kampfe Gewalt ange
wendet werde

L Paris 10 Januar 9 Uhr 30 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Nach einem längeren
Verhör iſt der Unterſuchungsrichter Franqueville mit der An
ordnnng der Verhaftung Baihauts vorgegaugen Der
Polizeikommiſſar Clément nahm die Verhaftung vor und führte
Baihaut ſofort ins Gefängniß ab Die Frau Baihauts folgte ihrem
Manne auf das Kommiſſariat und wollte ſich von ihm nicht trennen Die
Wirkung dieſer Verhaftung auf die heutige Kammerſitzung wird

nicht ausbleiben Jn der Enquetekommiſſion wurden die
Protokolle der Panamakommiſſion der Kammer von 1886
zur Verleſung gebracht worans hervorgeht daß der damalige
Finanzminiſter ein entſchiedener Gegner der Unternehmung war
während Baihaut eifrig für dieſelbe eintrat und Freycinet Reſerve
beachtete

Altona 9 Januar Auf dem Woermann ſchen
Dampfer Carl Woermann welcher geſtern von Weſt
afrika hier eingetroffen iſt wurde der Jugeuieur Bruno
Erler von einem ſchwarzen Feuermann erſtochen Der
Thäter iſt verhaftet

Saarlouis 9 Januar Eine an das Oberbergamt in
Bonn abgeſandte Bergarbeiter Deputation erhielt den
Beſcheid erſt anfahren dann verhandeln Die Bergbehörden
werden den Strikenden kein Ultimatum ſtellen ſondern mit
umfangreichen Arbeiter Entlaſſungen vorgehen Eine erhebliche
Anzahl von Ausſtändigen ſoll für immer von der Grubenarbeit
ausgeſchloſſen werden

Belgrad 9 Januar Nach einer Meldung aus Cettinje
brach in neun Gemeinden eine gegen den Fürſten von Monte
negro gerichtete Revolution aus Zwiſchen Volk und Militär
entſpann ſich ein blutiger Kampf auf beiden Seiten gab es Todte
und viele Verwundete Das Militär ſtellte mit größter An
W die Ruhe wieder her Viele Popen und Bürger wurden
verhaftet
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Peinste frische Butter
Abtheilung für

feinſte Braunſchweiger u Thüringer

Fleiſch u Wurſtwaaren

Fabrikate ansgeftattet habe wie in meinem DHauptgeſch

Hiermit bringe ich zur gefl Kenntnißnahme daß ich

Merſeburgerſtraſze 161
Ecke König und Merſeburgerſtraße

eine Piliale meiner Cigarren Specialhandlung
eingerichtet und dieſelbe mit gleich reichhaltiger Auswahl aller vorzüglichen

äft
Ich bitte auch dieſem Unternehmen geneigtes Wodlwollen zu ſchenken und

zeichne Hochachtungsvoll
Franz Strempel

Hauptgeſch Alte Promenade 23 früher 16h
Filiale Ecke König u Merſeburgerſtr

Steno Tachygraphie Epg Schnellsehrift
Der unterzeichnete Verein eröffnet

Donnerstag den 12 Jannar er Abends 9 Uhr
im Oentral Hotels an der Marktkirche einen weiteren ca 10 Stunden
umfaſſenden Unterrichts Kurſus in der

Steno Tachygraphie Eng Schnellſchrift
Honorar incl Lehrmittel beträgt Mk 3

Gefl Anmeldungen bitten zuvor in genanntem Lokale oder bei Beginn des
Unterrichts anzubringen

Steno Tachygraphen Verein Vorwärts e

9

Magnum honum

3 Kartoffeln r e
Gut Ruscheshokf
Halle Merſeburgerſtraße

Ausgeleſene

Perbandwatte und Hinden
bei Georg Zeising a d Kleinſchmieden

Gummiwagren
liefert zu billigſten Preiſen

A Schnurmann Frankfurt a N
Dreisliſte gegen 20 Pfennig Warke

Pariſer

Reine Kuhkäſe in Schocken u einzeln
pro Schock 2,20 Mk
W Hingsk Hohenzollernſtraße 88

Maurerärbeit und Ofenreinigen wird
billig angen

Ein geübter Zitherſpieler wird zur
Unterhaltung einer Hochzeitsgeſellſchaft
zum Donnerstag d 12 d M geſucht
Bevorzugt ſolcher d event auch Vor
träge halten kann Off u 39 Exp

se

Fr Beyer Weidenplan 30

Zwei Herren wünſchen
Anterricht event Tauſch gegen Muſik
Unterricht
Exped d GeneralAnzeiger niederzulegen

engliſchen

Off unter N 41 bitte in d

werden nebſt anderen Schuhwaaren

zu Taxpreisen ausverkauft

Verkaufszeit Dormi

Vorzügliciſtes Hciweine Schmalz
reines Schmeerfett

V II Krauese Gr Ulrichſtr 24

Konkurs Waaren Ausverkauf

Herren Damen u Kinderschuhen u Stiefeln
warmgefütterten HIausschnhen Filzschuhen
Pantoffeln Reiseschuhen

Geiſtſtraße Nr 2
Der Verkauf dauert nur noch kurze Zeit II

Nachmittags von 8 Uhr
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Die Reſtbeſtände des aus der G Ohm ſchen Konkursmaſſe
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Junges Mädchen aus anſtändiger Familie wird als

Lehrmädehen
geſucht C F Riätter Leipzigerſtr 90
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n e bäudeGeſchäfts Perlegnug Althee BonbonMeinen werthen Kunden und ge Heſſiſche R Unterehrten Herrſchaften zeige hierdurch ärztlich empfohlen ebäudenan daß ich mein Geſchäft nach ma W WJ t aGr Ulrichſtr 222 u T Tverlegte Halte mich ſtets beſten LehreJnſtitut unmittemvſebt vovaownt De feinſter Qualität für n a8 e W 2Tapezier r Deroecceur J d 5 Wäſche und feine Damenſchueideret eGr Ulrichſtraße 22 a 9 Gründl Unterricht im Zuſchneiden Weiſe ſoch e er u Jerbindunnehmen ſowie Anfertigung ſämmtlicher zae P I Kr Grosse Ulrichstrasse Wäſchegegenſtände ertheilt in zwei bis e9 5 0 a use 24 dreimsnatlichem Kurſus gegen mäßiges im unten enre 7W de Honorar Phjilippine Sktopfer d dieliefert in Kiepen verpackt à Ctr Mk 50 ü 9 Jallen bein Poſtkolli à Pfd 55 Pfg Verſ ab hier forderlieper Nachn L Brotzen Greifswald chweineir Schw

Zahnarzt ie Sr Groß

Blanckenburg urenScharrengasse 9hb il nz SanitätscKüngtl Zähne Plombiren ete Artien S lh 3 eS nterſuchGiftweizen eMausepillen iſicher wirkend bei f B 75 2 Feea ür Braunkohlen Verwerthung nMeine vollſtändig rein geſoktene liefert Aer Brikeis G mit 775 T e a 50 p der Heydt be Ammendor J S Sam

Kali C e ttſe ife frei G r zu 62 9 für den Centner en Sa Stück 20 Pfg t Ge aß Ha e I Frauenkrankheiten ßeſimſewird von vielen der Herren Aerzte als Händler genießen Vorzugspreiſe Beſtellungen werden auf der Grube u im Halle ſchen Comptoir Meine Wohnung iſt unge bebeſte Seife zum Heilen und GConſerwiren Brüderstrasse 14 angenommen e F nd
er Haut empfohlen Frau Helene Conra pendetJch erlaube mir daher dieſelbe als 00080966690800600660830606080000000069860900 6 prakt Vertr d Naturheilkunde ei einze

en Seife nicht allein zum Raſiren v nra gber e d e W Im Halleschen schlachtviehhof versichern wir Schlaehtvieh aller 10 ppel der r alle fü
Seifenſiederei d KAannrd Kobert Art und nehmen Landwirthe und Fleischermeister gegen eine einmalige Gebühr u h für Bruſtſchwache Fußböde

Mark Z 50 als Mitglied t agenleidende Reconvalescenten 1c em Hurchwegvon Ma itglieder auf n dfiehlt Heinr Muller Ww Zu dHeidelbeeren G Die Versicherung jedes einzelnen Stückes bewirkt das Mitglied selbst durch Ein Schwemmebrauerei Das
S eahlung der Prämie und leistet die Gesellschaft volle Garantie S 7 Ruterkells Be s Zahnärztliehe Privatklinik ane 2 täglich 11 1 Uhr Behanäl türRic Heinze h ſ V J n Unbemittelte nen gelten a mnbon eMansſfelderſtr 7 kiünstliche Zähne ete gegen Erstattung nd aAetz2 Natron Grosse VUlrichstrasee 49 h Sr oSS C richstrass e a 2 Etage rechtsne nebſt Rezept zum Seife ich Wef h in empfiehlt i 4aen empfie ſich bei ſoliden Preiſen und guter Aus all b

Ernst Jentzsech Leipzigerſtr 31 e führung Louise Seifert Schülershof mee

0 angeorSehweizerkäſe R t D t h kih eöffnetCarl Fromme Nachfg enelt s Deutsches Sekthaus
Feipfigertr 22 I Inh Werner Abel Fcipigerſtr 22 I F I Krause 6r Ulrichstr 24 vornehmstes Weinlouai der Stadt

empfehlen ihr großes Lager in 7 Gr Ulrichstr 40 Fernsprecher 581 höllibaunmwollenen und wollenen Strickgarnen Stick und Kinder ehlitten net Tages frische h gen per Dfzd 2,50 M öber
3 ger Aus elgoläünder Rummer Krebs Oxtail Mocturtle Schildkröten Suppe ind iſtHäkelgarnen An terzeu ge Zagdweſten blaue JZacken Sr r getitten Fasanen in Champagnerkohl alle Delikatessen der Sabzen Riheilt
Strümpfe Sämmtliche Zwirne und Poſamenten C le See neu 21 er heltebter Mittagstisen von 1 Uhr ab à Conr 1,50 2 und 8 Mx I erichtezu billigſtem Preis 33 21 n Mie Wer 7 en re Menu, iehesv r r 7777T7T77 rosse gewählte Speisenkarte Deutsehe u frauz sSpezialität Altenburger Strickgarne rößſer Lager aler Sorten u Farben lseltig anerkennt rorzügliens Weine Sreiahtar Ponteete deute unche Tun

Ench Re r u m r ie Trſt e T Ausschank vom Pass in Specialgläsern gemein
S U Zimwer für Pamilien stets reservirt ſt derſtets vorräthig v Mir v 1,75Mk an Telegramm Adresse m e en e

5 A Schnabel bei S Frisch Gr Ulrichſtr 46 Mosel Wein Hallesaale Weinbau und Handel derde
4 Die s Theile

beehrt ſich hiermit den direkten Empfang eines großen Trans r Hroßvportes Elſäſſer Fabrikate von unvergleichlicher Güte und Verein kür P dkunde cztPreiswürdigkeit anzuzeigen und empfiehlt in ganzen und halben Sitzung am Mittwoch den 11 d Mts P O O O paarw
Stücken zu Groſſopreiſen ſowie auch im Einzelnen billigſt um 8 Uhr im Hotel zum Kronprinzen 9 zu
Elſäſſer Prima Dowlas 84 Etm breit à Mir 50 Pfg 1 Vorlegung ſeines Werkes über die Maya palleElſäſſer Hemdentuch zu feinſten Oberhemden Skulpturen Guatemalas durch Herrn feinfter und billiger Brotbelag tut ſtatt Butter den S
Elfäfſer IInustueh zu durabelſten Nachthemden Muſeumsdirektor Dr Schmidt auch zur Füllung von Backwerken ſowie als Zuthat zur Sauce von Sauer I 50
Elſäſſer Damast zu Ueberzügen in prachtvollen Muſtern 2 Vortrag des Hrn Dr Wilhelm Krüger braten Wildragouts u dergl in jedem Haushalt reich und arm als ein W utte

Die Qualitäten ſind beſſere die Preiſe bedeutend is Gaſt Land und Leute von J Heſundes wohlſchmeckendes billiges Nährmittel geſchätt empfehlen Wdut
t Verſandseſchäfte von außerhalb Java Kirchhof Se Ha l iwice iſt von nun an auch hier in jedem beſſ n S Stäni

offeriren n geſchäft à 45 Vſg ver Pfund kauft jedem beſſeren Specerei n 5 o1 Gr Märkerſtr 1 Toilette Corosſrife Fheini ſ e Zampfobſtgelsefabriken
5 Jnahe am Markt und an der Leipzigerstr bei Georg Zoeising a d Kleinſchmieden NB Wiedcreckcegſer e ch Coblenz der M

Schrotenſchuſe werden angefertigt Herrn Alfred Türk en an unſeren Vertreter für Halle gen

Fleiſchergaſſe 3 Hof p r t W
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